
 

Das futura Mentoringprogramm 
Das futura Mentoringprogramm hat zum Ziel, ambi-
tionierte junge Frauen bei ihrer beruflichen und per-
sönlichen Entwicklung zu unterstützen und ihnen 
einen praxisnahen Einblick ins Berufsleben zu er-
möglichen. Studentinnen, Absolventinnen und Nach-
wuchswissenschaftlerinnen (Mentees) werden von 
berufserfahrenen Frauen aus Wirtschaft, Wissen-
schaft und Gesellschaft (Mentorinnen) persönlich 
begleitet und bei ihrer Karriereplanung unterstützt. 
Studienanfängerinnen aus den naturwissenschaft-
lich-technischen Fächern (Mentees) werden von 
Studentinnen aus höheren Semestern (studentische 
Mentorinnen) in der Studieneinstiegsphase beglei-
tet. 
Kern des Mentoringprogramms ist die individuelle 
Kooperation zwischen Mentee und Mentorin. Um 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit zu gewährleisten, 
findet eine intensive Vorbereitung auf das Mentoring 
statt. 
Ein Rahmenprogramm unterstützt den Mentoring-
Prozess und ermöglicht einen Austausch mit ande-
ren Teilnehmerinnen. 

Dauer des Mentoringprogramms 2008 
3 Semester: Samstag, 18. Okt. 2008 – Feb. 2010  

Teilnehmerinnen 
futura mentoring I 
 Mentorinnen: Studentinnen höherer Semester 

der selben Fächer 
 Mentees: Studienanfängerinnen aus den natur-

wissenschaftlich-technischen (MINT) Fächern, 
bei denen der Frauenanteil unter 50% liegt 

futura mentoring II+III 
 Mentorinnen: Berufserfahrene Frauen aus Wirt-

schaft, Wissenschaft und Gesellschaft  
 Mentees: Studentinnen, Absolventinnen und 

Nachwuchswissenschaftlerinnen der teilnehmen-
den Fakultäten 

 
Rahmenprogramm 
Auftaktveranstaltung 
Offizieller Auftakt, Erfahrungsbericht eines Tan-
dems eines vorangegangenen Mentoring-
programms, Einführungsworkshops zum Mento-
ring, Kennen lernen der anderen Teilnehmerinnen 

Fortbildungen für Mentorinnen 
futura I: Grundlagen des Mentorings und der kol-
legialen Gesprächsführung sowie Austausch über 
die Situation von Frauen in den MINT-Fächern 
futura II+III: Grundlagen des Mentorings und Ver-
tiefung der eigenen Führungs- und Beratungs-
kompetenzen 

Seminare für Mentees 
futura I: Unterstützung des Mentoring-Prozesses 
durch Anregungen und Austausch darüber, wie 
das Mentoring inhaltlich gestaltet werden kann, 
Austausch über die Situation von Frauen in den 
MINT-Fächern 
futura II+III: Unterstützung des Mentoring-
Prozesses durch Anregungen zu Inhalten und Zie-
len sowie zur Kommunikation im Mentoring 

Zwischenbilanz 
Reflexion der bisherigen Mentoring-Erfahrungen 
und Austausch mit den anderen Teilnehmerinnen 
im Plenum und in Workshops. Hier können Sie 
Lösungsideen für mögliche Schwierigkeiten entwi-
ckeln und weitere Anregungen und Motivation für 
die 2. Hälfte bekommen 

Abschlussveranstaltung 
Feierlicher Abschluss, Präsentation der Ergeb-
nisse, Verleihung der Mentoring-Zertifikate, Ver-
netzung 

Matching 
Bis Anfang Oktober 2008 stellt das futura mentoring 
Büro die Mentoring-Tandems zusammen und infor-
miert Sie über die Ihnen vermittelte Mentee. 
Auf der Auftaktveranstaltung am 18. Oktober 2008 
haben Sie Gelegenheit, Ihre Mentee persönlich 
kennen zu lernen und das weitere Vorgehen zu be-
sprechen. Im Einführungsworkshop werden Sie auf 
Ihre Rolle als Mentorin vorbereitet. 
Konnte keine passende Mentee für Sie gefunden 
werden, merken wir Sie für den nächsten Pro-
grammdurchlauf vor (Start Oktober 2009). Zwi-
schenzeitlich können Sie von den vielseitigen Wei-
terbildungs- und Vernetzungsangeboten von futura 
mentoring profitieren. 

Kooperationsvereinbarung zwischen Men-
tees und Mentorinnen 
In den ersten 3 Monaten treffen Sie mit Ihrer Mentee 
eine schriftliche Vereinbarung über Ihre Mentoring-
Kooperation. Darin werden die angestrebten Ziele 
und Inhalte der Kooperation sowie die Häufigkeit 
und Dauer der Treffen festgehalten. Durch die Ver-
einbarung erhöhen Sie die Verbindlichkeit Ihrer Zu-
sammenarbeit und können die Ziele Ihrer Koopera-
tion kontinuierlich überprüfen. 

Das erwünsche Engagement als Mentorin 
 Regelmäßige Treffen mit der Mentee (mindestens 

sechsmal während der Kooperation) 
 Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit 

der Mentee 
 Teilnahme am Rahmenprogramm 
 Mitteilung aller Änderungen an das futura mento-

ring Büro (von der Adressenänderung bis zu Än-
derungen, die Ihre Kooperation betreffen) 



 

Wie können Sie eine Mentee konkret unter-
stützen? Beispiele: 
 Die Mentee an Ihrem Arbeits- bzw. Studienall-

tag teilhaben lassen (Shadowing) 
 Der Mentee Hilfestellung geben, die eigenen 

Kompetenzen zu erkennen und weiter zu entwi-
ckeln 

 Die Mentee bei der Entwicklung von Strategien 
zur beruflichen Zielverfolgung unterstützen 

 Die Mentee in Ihre eigenen Netzwerke einfüh-
ren 

 Mit der Mentee ein gemeinsames Projekt bear-
beiten 

 Der Mentee einen Einblick in mögliche Berufs-
felder bzw. Studienschwerpunkte geben 

Ihr Gewinn aus der Teilnahme am Mento-
ringprogramm 
 Sie vertiefen Ihre Führungs- und Beratungs-

kompetenzen 
 Sie vernetzen sich mit anderen Fachfrauen – 

außerhalb von Hierarchieordnungen 
 Sie reflektieren Ihren eigenen beruflichen Wer-

degang und können Ihre eigenen Erfahrungen 
an eine Interessierte weiter geben 

 Sie erhalten neue Impulse für Ihre berufliche 
Weiterentwicklung 

 Ihre eigenen Kompetenzen werden sichtbar 
gemacht und gestärkt 

Mentoring-Zertifikat 
Die Teilnahme am Mentoringprogramm wird von 
der Universität zertifiziert, wenn Sie die Teilnah-
mebedingungen erfüllt haben. 
 

 

 

Weitere Angebote des  
futura mentoring Netzwerks 
futura mentoring bietet neben dem Mento-
ringprogramm auch Weiterbildungs- und Vernet-
zungsmöglichkeiten für seine Mitglieder an. Wenn 
Sie Mentorin im futura mentoring Netzwerk wer-
den, können Sie an allen Angeboten teilnehmen: 

Weiterbildung 
Fachwissen ist nicht alles - Persönlichkeit ist ge-
fragt! Die Workshops von futura mentoring stär-
ken und vertiefen Ihre persönlichen und sozialen 
Kompetenzen. 

Vernetzung 
Kontakte und Beziehungen fördern die berufliche 
Entwicklung und öffnen Türen. Im futura mento-
ring Netzwerk können Sie sich mit anderen Stu-
dentinnen und berufserfahrenen Fachfrauen aus-
tauschen und nützliche Kontakte knüpfen. Dazu 
dienen themenbezogene Vernetzungstreffen, eine 
virtuelle Vernetzungsplattform (im Aufbau) sowie 
Exkursionen zu Unternehmen und Forschungs-
einrichtungen (geplant). 

Anmeldung 
Wenn Sie weitere Informationen wünschen oder 
wissen möchten, wie Sie sich im futura mentoring 
Netzwerk anmelden können, wenden Sie sich bit-
te an das futura mentoring Büro oder besuchen 
Sie uns im Internet unter www.mentoring.uni-
freiburg.de  
Zur Aufnahme in das Mentoringprogramm 2008 
benötigen wir Ihre Anmeldung bis zum 08. Sep-
tember 2008. 

Zentrales futura mentoring Büro: 
Linda Steger, Dr. Sabine Büchler 
Tel. 0761 / 203 - 8850 
eMail futura@mentoring.uni-freiburg.de 
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